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Theaterwoche

In der diesjährigen Kreativwoche 
drehte sich alles rund um das Thema 
Theater und Bühnenkunst. Spezifisch 
handelte die Woche vom Thema 
Romeo und Julia, welches wir zuvor in 
einigen Fächern schon vertieft hatten. 
Zu diesem Anlass begleiteten uns zwei 
Theaterspezialisten durch die ganze 
Woche. Melissa Tranchet leitete jeden 
Morgen ein kurzes Warm-Up Pro-
gramm, bei dem sich die ganze Schule 
in der Turnhalle versammelte, um sich 
aufzuwärmen. Der andere Spezialist 
war Adam Alexander. Er gab diverse 
Kurse zum Thema Bühnenkampfkunst 
und Bühnenauftritt. Beide legten viel 
Enthusiasmus an den Tag und steck-
ten die Schüler*innen damit an. Wie 
in jeder Kreativwoche konnte jeder 
Schüler und jede Schülerin einen Kurs 

Beim Abschied wird uns oft erst 
klar, wie wertvoll jeder Moment 
doch war.

Dieser Spruch trifft bei mir ziemlich 
ins Schwarze und wahrscheinlich 
auch bei vielen meiner Mitschüler/
innen. In diesen drei Jahren an der 
Sek Wila haben wir vieles erlebt. 
Von der Anfangsreise, zum Hausfest, 
dem Schneesporttag, das Skilager, 
den verschiedenen Wanderungen, 
Kurswochen und Kreativwochen, den 
RuK-tagen, Sporttagen, Abschlussrei-
sen und natürlich dem traditionellen 

für die Woche wählen. Sie konnten 
Kurse wie Szenographie, Impro Thea-
ter, Feste feiern, Bühnenkampfkunst, 
Musik wählen. Jede der Gruppen 
inszenierte die Woche hindurch etwas 
oder mehrere Dinge, welche sie am 
Donnerstag den Eltern in einer Vernis-
sage präsentieren konnten. 

Für alle war es eine ereignisreiche 
Woche und ein voller Erfolg.  

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe an der Sek Wila Interessierte

AGENDA

19. August

Schulstart: 8.00 Uhr Pausenplatz

28. – 30. August

Startreise Klasse I

4. – 6. September

Startreise Klasse M, O, A

13. September

Clean-up Day am Vormittag: 3. Sek

16. September

Elternabend 1. bis 3. Sek 

16. – 20. September

Besuchswoche

18. September 

Besuch BiZ Winterthur am Vormittag: 
2. Sek

19. September

Berufswahlparcours: 2. Sek

Projekttag RuK: 1. und 3. Sek

Abendveranstaltung Berufswahlpar-
cours Eltern

30. September – 4. Oktober

Kurswoche

5. – 20. Oktober

Herbstferien

21. Oktober

Elternabend 2. Sek: BiZ Uster

28. Oktober

schulfrei:

Herbstmarkt Turbenthal

Schulentwicklungstag Team Sekwila	

29. Oktober

Denksportanlass

Gestaltung und Layout
gmt GmbH, Urs Meier, Winterthur

Ausgabe Juli 2019

Sommernachtsfest. Auch wenn ich 
nicht von Anfang an hier zur Schule 
gehen durfte, konnte ich sehr viele 
positive Erfahrungen sammeln und 
mitnehmen.

Aber heute stehen wir nun am Ende 
unserer obligatorischen Schulzeit und 
damit heisst es für uns Abschied neh-
men. Es gibt Raum, Luft und Platz für 
Neues. Ein Abschied heisst aber nicht, 
dass dieser immer negativ ist. Für 
uns beginnt nach den Sommerferien 
ein neuer Abschnitt unseres Lebens. 
Für viele positiv und wir können neue 

Erfahrungen sammeln und gehen 
einen Schritt weiter auf unserem 
Lebensweg. 
Wie jedes Jahr wird das letzte Info-
blatt von uns 3. Klässlern gestaltet, 
wir erzählen von unseren Erlebnissen 
und von unserer Schulzeit. In diesem 
Jahr haben Adrian, Léon, Jasmin, 
Agnesa, Nils, Alenka und Karin die 
Ehre, das Ganze auf die Beine zu 
stellen. Die letzten drei Jahre verflo-
gen schnell. Aber was ist schon wie-
der alles passiert? Lesen Sie selbst 
und geniessen Sie es.

Vorstellen des Redaktionsteams

Karin
Chefredakteurin, zuständig für die Einleitung. Aus der Klasse I.

Alenka
Chefredakteurin, zuständig für das Vorstellen des Redakti-
onsteams und die Zukunft der abtretenden Schülerinnen und 
Schüler. Aus der Klasse I

Adrian
Redakteur, zuständig für die Erlebnisse der letzten drei Jahre 
und die Abschiedsbriefe. Aus der Klasse M.

Léon
Redakteur, zuständig für die Erlebnisse der letzten drei Jahre 
und die Abschiedsbriefe. Aus der Klasse M.

Jasmin
Redakteurin, zuständig für die Agenda. Aus der Klasse M.

Agnesa
Redakteurin, zuständig für die Fotos. Aus der Klasse O.
 
Nils
Redakteur, zuständig für die Theaterwoche. Aus der Klasse O.
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Oliver

TOP: Hinter dem Schulhaus mit Aurel ein Loch ausbuddeln

FLOP: Zur Strafe das Loch wieder zubuddeln

Nils

TOP: Restbeton ins Blumenbeet vom Altersheim Spiegel giessen

FLOP: 50Rp. extra für Schoggisauce auf Waffeln

Marco

TOP: Französischunterricht bei Herr Albert

FLOP: Gekotzt während Franztest

Agnesa

TOP: Hausfest

FLOP: dürfen nur eine eintägige Abschlussreise machen

Martina

TOP: Berlin, Huusfäscht 2018

FLOP: Triathlon

Noel

TOP: Abschlussreisen, Hausfest

FLOP: abgestochen von Rico Mäder mit Zirkel

Adrian

TOP: in der Töss baden während dem Französischunterricht

FLOP: Freitag 28. Jun. 2019

Top- und Flop-Momente an der Sek Wila
Sek-Wila-Momente
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Lieber Herr Mathis

Zingtschinzingtsching ¬– Bong! «Scheisse, jetzt isch scho wider e Saite grisse!»

Das ist der Satz, der uns für immer an Sie erinnern wird. Auf diesen Satz folgte eine Geschichte, meist war diese 
humorvoll, assoziationslos und ein wenig selbstironisch. Eine unserer Lieblingsgeschichten war diejenige, welche von 
einem neuen Kühlschrank berichtete: «Ich han mir en neue Chüelschrank kauft und ihr glaubed nöd, wie vill besser 
d’Läbesqualität isch miteme neue Chüelschrank.»

Spass bei Seite, an der Sek Wila gehören Sie zu den Veteranen: Seit elf Jahren unterrichten Sie im Schulhaus 
Schweissrüti. Stets leidenschaftlich dabei, bearbeiteten Sie mit uns die Theorie und spielten so laut Gitarre, dass 
man unseren Gesang nicht hören konnte. Das lag womöglich auch daran, dass wir zu leise sangen. Als Folge durften 
wir eine ganze Lektion «S’ isch mer alles ei Ding» von Mani Matter singen, was uns Drittklässler*innen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

Das Einzige was es besser macht, dass Sie gehen, ist dass wir mit Ihnen gehen. Für Ihre weitere Zeit an der Kantons-
schule in Trogen wünschen wir ihnen alles Gute. 

Im Namen der dritten Sek

Léon und Adrian

Die Bilder auf den Seiten 6 und 7 zeigen Eindrücke von lustigen, erlebnisreichen und sehr ernsten Momenten der letz-
ten Monate – darunter eine Pilgerreise nach Einsiedeln, ein Sporttag, organisiert vom Schülerparlament, eine Reise 
nach Dachau, in einen grauenvollen Abschnitt der jüngeren Geschichte, ein Frühstück auf englische Art, der traditio-
nelle Sabinli-Anlass, unser Spritzritual rund um unseren Sabinlibrunnen und last but not least das Sommernachtsfest, 
das vom Schülerparlament organisiert wurde und auch ein Abschiedsfest war. 

Liebe Frau Rais

Stets hilfsbereit und aufgestellt unterstützen Sie die Sek Wila seit elf Jahren an allen Ecken und Enden. In der Klasse 
O unterrichteten Sie Deutsch und die Klasse M begleiteten Sie als IF-Lehrperson. Man konnte Sie immer fragen und 
Sie wussten immer Bescheid. 

Voller Energie beteiligten Sie sich auch an den berühmten Spezialwochen und bescherten den Jugendlichen unver-
gessliche Erlebnisse. Zum Beispiel als wir bei «Let’s Move» vor der Autobahneinfahrt standen und wir plötzlich nicht 
mehr weiterwussten.  
Als Begleitung des Schülerparlaments haben Sie diese Schule mitgestaltet und besser gemacht.

Nun haben Sie beschlossen, die Sek Wila zu verlassen, was wir sehr bedauern. Wir hoffen Sie finden Ihr Glück in 
Ihrer neuen Aufgabe an der Mosaiksekundarschule in Wädenswil. 

Wer weiss, vielleicht laden Sie uns mal auf ein Wiedersehen zum Baden am Zürichsee ein. 
Wir wünschen Ihnen viel Freude an der neuen Schule und weiterhin die Geduld, die Sie uns entgegenbrachten.  

Im Namen der dritten Sek 

Léon und Adrian

Sek-Wila-Momente
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Bye bye – Wir verlassen die Sek Wila

Klasse I

Karin Gadient	 Praktikum Restaurationsfachfrau EFZ

Seraphine Bieri	 10.Schuljahr

Marco Bednar	 Elektroinstallateur EFZ

Aurel Sonderegger	 Architekturmodellbauer EFZ mit BMS

Athavan Nadarajah	 Fachmann Gesundheit EFZ

Alenka Büchi	 Fachfrau Gesundheit EFZ mit BMS

Klasse A

Romy Ammann	 Fachmittelschule	

Andrin Lang	 Geomatiker EFZ

Miguel Strässle	 Carosseriespengler EFZ

Nunzio Fortino	 Elektroinstallateur EFZ

Noel Blättler	 10.Schuljahr

Klasse M

Oliver Dossenbach	 10.Schuljahr

Léon Kleber	 Automatiker EFZ mit BMS

Martina Wieland	 10.Schuljahr

Adrian Zinniker	 Kaufmann EFZ mit BMS

Jasmin Lehmann	 Kauffrau EFZ

Klasse O

Andrin Meier	 Motorradmechaniker EFZ	

Nils Geisthardt	 Zimmermann EFZ

Agnesa Islami	 Gymivorbereitungsjahr

Antonio Orlando	

Svenja Hasslinger	 Gymnasium

David Farner	 Gymnasium

bye bye Sek Wila
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